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I. WAS IST PCTOOLS? 

Seit nunmehr fünf Jahren wird 
unter dem Namen PCTOOLS 
eine Sammlung von Zusatzpro­
grammen für das Betriebssystem 
DOS vertrieben. 
Die englische Originalversion 
von 'PCTOOLS deluxe VER­
S I O N 6' ist seit März diesen 
Jahres im Handel erhältlich. Ei­
ne deutsche Version ist soeben 
erschienen. 
PCTOOLS deluxe VERSION 6 
hat mit den anfänglichen 
„Computer-Werkzeugen" nur 
noch wenig gemeinsam. Die ur­
sprünglichen Hilfsprogramme 
sind in den vergangenen Jahren 
zu einem umfangreichen Pro­
grammpaket erweitert bzw. wei­
terentwickelt worden. 

A. LIEFERUMFANG 

PCTOOLS deluxe Version 6 
wird mit insgesamt neun Dis­
ketten und drei Handbüchern 
ausgeliefert. Drei der Disketten 

haben ein Format von 3 1/2 

Flexibel: Programmdis­
ketten in 3,5" und 5,25" 

Zol l , die übrigen ein Format 
von 5 1/4 Zol l . 
Die Bereiche DATA RECOVE­
RY/DOS SHELL, DESKTOP 
M A N A G E R und H A R D DISK 
BACKUP werden jeweils in ei­
nem eigenständigen Handbuch 
behandelt. Die Handbücher ha­
ben insgesamt einen Umfang 
von nahezu 1000 Seiten. Sie 
sind übersichtlich geschrieben 
und mit vielen hilfreichen Bild­
schirmauszügen versehen. 

B. VORAUSGESETZTE 
HARD- UND SOFTWARE 

Nach Angaben des Herstellers 
ist PCTOOLS auf allen PC-, 
XT-, AT-, 386-Rechnern, den 

Rechnern der PS/2 Familie und 
allen hierzu kompatiblen Rech­
nern lauffähig. 
Benötigt wird ein Arbeitsspei­
cher von mindestens 512 KByte. 
Bei residenter Installation wird 
ein Hauptspeicher von 640 
KByte empfohlen. Der Rechner 
sollte zudem mit einer Festplat­
te ausgerüstet sein. 
Als Betriebssystem m u ß eine 
DOS-Version ab 3.0 benutzt 
werden. Empfohlen wird die 
Benutzung eines DOS-Betriebs­
systems ab der Version 3.2. 
Bei Verwendung einer Micro­
soft-Maus sollte ein Maustrei­
ber-Programm ab der Version 
6.14 benutzt werden. Die Ver­
wendung einer Maus der Firma 
Logitech/Dexxa erfordert einen 
Maustreiber ab der Version 3.4. 

C. INSTALLATION 

Insgesamt beansprucht das ge­
samte Programmpaket PC-
TOOLS nahezu 3 MByte freien 
Speicherplatz auf der Festplatte. 
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Eine Teilinstallation ist möglich, 
sofern nicht alle Programmteile 

Vollinstallation 
verschlingt 3 MB 

benötigt werden. 
U m PCTOOLS benutzen zu 
können, müssen die einzelnen 
Programmdateien auf die Fest­
platte kopiert und teilweise ent­
schlüsselt werden. Diese Tätig­
keit übern immt das mitgeliefer­
te Installationsprogramm PC-
SETUP. Notwendige Änderun­
gen in der Startdatei A U T O ­
EXEC.BAT werden von PC-
SETUP selbständig vorgenom­
men. 
Die Installation von PCTOOLS 
dürfte, dank des einfach zu be­
dienenden Installationspro­
gramms, auch einem wenig ge­
übten Anwender keine allzu 
großen Schwierigkeiten bereiten. 

D. DIE EINZELNEN 
BESTANDTEILE DES PRO­
GRAMMPAKETES 
Die einzelnen Bestandteile des 
Programmpaketes lassen sich in 
zwei Hauptgruppen, die System­
oberfläche PCSHELL und das 
integrierte Programmpaket 
DESKTOP, unterteilen. 

1. PCSHELL 

Die Systemoberfläche PC-
SHELL (vgl. die Abbildung) 
stellt die Hilfsmittel für die Ar­
beit mit Festplatten, Disketten, 
Dateien und Daten zur Verfü­
gung. Gesteuert über die Ober­
fläche können Dateien kopiert, 
verschoben, gelöscht oder vergli­
chen werden. Der Inhalt mehre­
rer Laufwerke kann dabei gleich­
zeitig auf dem Bildschirm dar­
gestellt werden. Ein Verschieben 
von Dateien ist auch zwischen 
unterschiedlichen Laufwerken 
möglich. 
In der Standarddarstellung ist 
der Bildschirm in zwei Bereiche 
unterteilt. In dem linken Fen­
sterausschnitt wird die Verzeich­
nisstruktur, in dem rechten wer­
den die einzelnen Dateien des 
gerade aktiven Verzeichnisses 
dargestellt. Ein Wechsel zwi-

Maussteuerung 

sehen den Ausschnitten ist so­
wohl über die Tastatur als auch 
mit Hilfe der Maus möglich. 
Die direkte Eingabe von Be­
triebssystembefehlen kann nun­
mehr auch be PCSHELL in der 
hierfür vorgesehenen Befehlszei­

le vorgenommen werden. Hier­
bei werden automatisch bis zu 
16 Eingaben in einem speziel­
len Puffer zwischengespeichert 
und können durch eine Tasten­
kombination erneut ausgeführt 
werden. Dieses führt insbeson­
dere bei wiederkehrenden oder 
sehr umfangreichen Befehlen zu 
einer Reduzierung der erforderli­
chen Tastatureingaben. Ein Ver­
lassen der Oberfläche zur Aus­
führung von Betriebssystembe­
fehlen ist nicht mehr erforder­
lich. 
Die Eingabe des Zeichens ' ! ' 
(Alt 124), um z.B. den Filter 
' M O R E ' an den Type-Befehl an­
zuhängen, war nicht möglich. 
Die Eingabezeile wurde von 
PCTOOLS stattdessen gelöscht. 

a. BETRIEBSARTEN V O N PC-
TOOLS 

Der Umfang der ausführbaren 
Funktionen wird durch die bei 
der Installation festgelegte Be­
triebsart bestimmt. Es kann bei 
der Installation zwischen drei 
Betriebsarten unterscheiden wer­
den. Eine nachträgliche Ände­
rung der Betriebsart kann, wahl­
weise auch geschützt durch ein 
Paßwort, ohne erneute Installa­
tion erfolgen. 

PC S h e l l V6 D a t e i 
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• B E G I N N E R 
In der Betriebsart „Beginner" 
sind die ausführbaren Funktio­
nen am weitesten eingeschränkt. 
Es können insbesondere keine 
Dateien gelöscht, durchsucht 
oder direkt verändert werden. 

• INTERMEDIATE 
Die Betriebsart „Intermediate" 
erlaubt zusätzlich auch diese 
Funktionen. Eine wesentliche 
Erweiterung dieser Betriebsart 
stellt die Funktion „Undelete Fi­
le" dar. M i t Hilfe dieser Funk­
tion können versehentlich ge­
löschte Dateien wieder herge­
stellt werden, wenn die von der 
versehentlich gelöschten Datei 
benutzten Stellen auf dem Lauf­
werk nicht überschrieben wur­
den. Zusätzlich können die Ver­
zeichnisse eines Laufwerkes 
nach bestimmten Dateien und 
diese nach bestimmten Zeichen­
folgen abgesucht werden. Sollte 
die gesuchte Zeichenfolge in ei­
ner Datei gefunden worden 
sein, so kann die Datei mit H i l ­
fe der Funktion Q V I E W unmit­
telbar angesehen werden. Die 

QVIEW: Formatierte 
Dateiausgabe 

Funktion Q V I E W unterstützt 
über 30 unterschiedliche Datei­
formate, so daß der Inhalt der 
Datei formatiert auf dem Bild­
schirm angezeigt wird. Ferner 
können weitere Informationen 
über den Inhalt einer Datei bei 
der Funktion Q V I E W abgefragt 
werden. 

• A D V A N C E D 
Den vollen Zugriff auf alle 
Funktionen erlaubt die Betriebs­
art „Advanced". Zusätzlich zu 
den Funktionen der anderen Be­
triebsarten erhält der Anwender 
hierbei eine erweiterte Ubersicht 
über vorhandene Laufwerke und 
Dateien sowie über die Bele­
gung des Hauptspeichers. Eine 
nützliche Erweiterung gegen­
über den anderen Betriebsarten 

Clear File: Endgültig! 

stellt unter anderem die Funk­
tion „Clear File" dar. M i t Hilfe 
dieser Funktion ist es möglich, 
Dateien vor dem Löschen zu­
nächst zu überschreiben. Hier­
durch können sensible Daten 
endgültig von einem Datenträ­
ger entfernt werden. Ein nach­
trägliches Wiederherstellen des 
Dateiinhaltes ist nicht mehr 
möglich. 
Desweiteren bietet PCTOOLS 
bei dieser Betriebsart die Mög­
lichkeit, nicht nur Datei- son­
dern auch Verzeichnisattribute 
zu verändern. Es kann hier­
durch erreicht werden, daß Da­
teien oder Verzeichnisse auf der 
Betriebssystemebene nicht mehr 
angezeigt werden. 

b. APPLICATIONS 

Die Funktion APPLICATIONS 
ermöglicht die Ausführung selb­
ständig ablaufender Programme. 
Standardmäßig ist bereits der 
Auf ru f der mitgelieferten Pro­
gramme PCBACKUP, PCSE­
CURE, PCFORMAT, C O M ­
PRESS und MIRROR einge­
bunden. Ein Einbinden zusätzli­
cher Programme ist möglich. 
Der Programmstart kann wahl­
weise mit einer bestimmten Ta­
statureingabe verbunden wer­
den. Hierdurch wird es möglich, 
wiederkehrende Eingaben eines 
Anwenderprogrammes einzu­
sparen oder den Ablauf des Pro­
gramms an einer bestimmten 
Stelle zu beginnen. 
Ferner besteht die Möglichkeit, 
den Auf ru f eines Programmes 
mit einer bestimmten Dateien­
dung zu verknüpfen. Hierdurch 
wird es ermöglicht, z. B. ein 
Textverarbeitungsprogramm mit 
gleichzeitigem Laden der ange­
wählten Datei zu beginnen. 

c. PCBACKUP 

Standardmäßig kann das Pro­
gramm PCBACKUP über die 
Oberfläche PCSHELL gestartet 
werden. Unter dem Menüpunkt 

PCBACKUP verbirgt sich ein 
A u f r u f der Funktionen 
BACKUP und RESTORE. Die­
se dienen der Sicherung von 
Dateien. Die einzelnen Mög­
lichkeiten von PCBACKUP 
sind so gewaltig, daß PC-
TOOLS ein Handbuch aus­
schließlich diesem Thema ge­
widmet hat. 
Eine wesentliche Erweiterung 
gegenüber den entsprechenden 
Funktionen des Betriebssystems 
besteht unter anderem darin, 

Sichern und kompri­
mieren auch auf Bandlauf­

werke 

daß die Datensicherung in einer 
komprimierten Form erfolgen 
kann und somit bis zu 40 % 
weniger Disketten benötigt wer­
den. Darüberhinaus kann die 
Art der Datensicherung abhän­
gig von der gewünschten Be­
triebsart voreingestellt werden. 
Ein Wechsel zwischen den Be­
triebsarten kann durch ein Paß­
wort geschützt werden. Hier­
durch ist es möglich, eine be­
stimmte Art der Datensicherung 
für einzelne Personen festzule­
gen. Eine zusätzliche Sicherheit 
kann nach einem BACKUP 
durch einen separaten „Verify-
Durchlauf" erreicht werden. 
Hierbei werden die gesicherten 
Dateien noch einmal mit dem 
Inhalt des gesicherten Dateien 
verglichen. 
Eine Erweiterung gegenüber den 
Vorversionen stellt die Unter­
stützung von Bandlaufwerken 
zur Datensicherung dar. PC-
TOOLS unterstützt bei der Da­
tensicherung mittels PC-
BACKUP Bandlaufwerke der 
Firma Irwin (Serie D C 2000: 
Model 2040 und 2080), der 
I B M PS/2-Serie und interne 
Bandlaufwerke bei Compaq-Ge­
räten. Darüberhinaus können 
Bandlaufwerke mit der Bezeich­
nung QIC-40/QIC-80 benutzt 
werden. 
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d. PCSECURE 

Als weiteren Menüpunkt enthält 
die Oberfläche PCSHELL den 
Auf ru f des Programms PCSE­
CURE. Diese Funktion dient 
dem Verschlüsseln von Dateien. 
In der amerikanische Version 
von PCTOOLS führt das Pro­
gramm PCSECURE eine durch 
ein Paßwort geschützte Ver­
schlüsselung der Daten unter 
Verwendung eines bestimmten 
Verfahrens, welches von der NA­
TO und dem Pentagon zur Ver­
schlüsselung von Daten benutzt 
wird, durch. Da dieses Verfahren 
einer Exportbeschränkung unter­
liegen, wird PCTOOLS in der 
außerhalb der Vereinigten Staa­
ten angebotenen internationalen 
Version mit einer veränderten 
und leider auch eingeschränkten 
Fassung von PCSECURE aus­
geliefert. 
In der internationalen Version 
von PCTOOLS bewirkt die 
Funktion PCSECURE das 
Komprimieren von Dateien un­
terVerwendung eines Paßwortes. 
Derartig komprimierte Dateien 
müssen vor der weiteren Bear­
beitung zunächst wieder dekom­
primiert werden. Dieses kann 
nur nach vorheriger Eingabe des 
Paßwortes geschehen. Die Ein­
sicht in den Inhalt einer Datei 
bzw. das weitere Bearbeiten der­
artiger Dateien kann somit auf 
Personen, die über das erforder­
liche Paßwort verfügen, einge­
schränkt werden. Darüberhinaus 
führt die Komprimierung der 
Datei zu einer Reduzierung der 
Übertragungskosten bei der Da­
tenfernübertragung der Datei. 

e. PCFORMAT 

PCFORMAT ersetzt das DOS-
Programm F O R M A T . C O M . 
Dieses wird zur Vermeidung der 
versehentlichen Ausführung bei 
der Installation von PCTOOLS 
in F O R M A T I . C O M umbe­
nannt. Der Befehl FORMAT 
wird durch die zusätzlich ange­
legte Stapeldatei FORMAT.BAT 
auf einen Auf ru f von PCFOR­
M A T umgeleitet. 
M i t Hilfe des Programmes PC-
FORMAT können Festplatten 

und Disketten formatiert wer­
den. I m Gegensatz zu den For­
matierungsprogrammen einiger 
Betriebssysteme werden nicht 
alle Daten auf dem Datenträger 
bei der Formatierung automa­
tisch überschrieben. Hierdurch 
wird es ermöglicht, daß Dateien 
auf versehentlich formatierten 
Laufwerken mit Hilfe des Pro­
gramms REBUILD wieder her­
gestellt werden können. 
Ein Wiederherstellen der Daten 
funktioniert nur nachdem der 
Datenträger mit dem Programm 
PCFORMAT formatiert wurde! 

f. COMPRESS 

Das Programm COMPRESS 
dient der Beschleunigung von 
Dateizugriffen. Dateien, die in 
mehreren Teilen auf einem Da­
tenträger abgespeichert sind, 
werden so umkopiert, daß zu­
sammenhänge Blöcke entstehen. 
Zusätzlich kann der freie Teil ei­
nes Datenträgers überschrieben 
werden, so daß der Inhalt ehe­
maliger Dateien nicht wieder­
hergestellt werden kann. Auch 
dieses dient insbesondere der Si­
cherheit von sensiblen Daten. 

g. M I R R O R / R E B U I L D 

Das Programm M I R R O R er­
stellt eine Kopie des Hauptver­
zeichnisses und der Dateizuord­
nungstabelle. Hierdurch können 
Dateien auch nach einem verse­
hentlichen Formatieren eines 
Datenträgers mit Hilfe des Pro­
gramms REBUILD wieder her­
gestellt werden. Voraussetzung 
ist jedoch, daß der Datenträger 
mit dem Programm PCFOR­
M A T formatiert wurde, da ande­
renfalls der Inhalt des Datenträ­
gers beim Formatieren automa­
tisch überschrieben worden wä­
re. 
Sollte der Datenträger über die 
Formatierungsfunktion der 
Oberfläche PCSHELL forma­
tiert worden sein, so kann der 
Inhalt der Dateien auch über 
das Programm REBUILD nicht 
wieder hergestellt werden! 

h . LAPLINK 

Unter den besonderen Funktio­
nen der Oberfläche PCSHELL 

befindet sich auch der Auf ru f 
des Kommunikationspro­
gramms LAPLINK. Dieses Pro­
gramm dient insbesondere der 
Übertragung von Dateien von 
einem Schreibtischrechner auf 
einen tragbaren Rechner. Beide 
Rechner müssen hierbei mittels 
eines Nullmodemkabels verbun­
den sein. Die Übertragungsrate 
kann maximal 115200 Baud be­
tragen. Ein Verbindungskabel 
gehört nicht zum Lieferumfang 
von PCTOOLS und m u ß zu­
sätzlich über den Fachhandel 
bezogen werden. 

l . PC-CACHE 

Als weiteres Hilfsprogramm 
wird ein Programms mit dem 
Namen PC-CACHE mitgelie­
fert. Dieses Programm dient der 
Beschleunigung von Lese- und 
Schreibzugriffen. 
Im Gegensatz zu den Vorversio­
nen von PCTOOLS werden 
nunmehr auch Schreibzugriffe 
von PC-CACHE berücksichtigt. 
Dieses erhöht die Geschwindig­
keit bei Programmen mit vielen 
Schreib- und Lesezugriffen er­
heblich. Die Beschleunigung be­
ruht darauf, daß die Position ei­
nes Schreib-und Lesezugriffes 
im Hauptspeicher abgelegt wird. 
Hierdurch reduziert sich die An­
zahl der im Vergleich zum 
Hauptspeicher langsamen Zu­
griffe auf einen Datenträger, da 
bei der weiteren Ausführung die 
Position aus dem Hauptspeicher 
und nicht von dem Datenträger 
aus der Dateizuordungstabelle 
eingelesen werden kann. 

j . M I 

Das Programm M I gibt eine 
Übersicht über den Hauptspei­
cher und dessen Belegung. 

k. PARK 

Das mitgelieferte Programm 
PARK dient der Vorbereitung ei­
nes Transportes des Rechners. 
Die Schreib- und Leseköpfe ei­
ner Festplatte werden zur Ver­
meidung von Datenverlusten an 
eine in aller Regel nicht benutz­
te Position verschoben. 
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